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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink,
JYSK, LIDL, 

Netto, Norma, 
Rossmann

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Küchenstudio

IQ ist ...
wenn ich auch nach
dem Kauf noch etwas
fragen kann!

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Renate Wölfle
Rodgau
Parfümerie · Kosmetikpraxis
Vordergasse 31 · 63110 Rodgau

Telefon 0 61 06 /1 59 36

GroSSer MaiMarkt  
biS SaMStaG, 13. Mai

Herren und Damen Nachtwäsche 20 %
alle Damen Nachthemden 30 %
Damen und Herren MeY Wäsche 20 %
Federkissen ab 19,95 €
Marken bHs 
120 StCk sortiert 15,95 €
Lattenroste / Unterfederungen 20 %
Viele Schnäppchenteile aus dem ganzen 
Sortiment… bis 70 %
Nutzen Sie in der warmen Jahreszeit unseren Waschservice für 
Ihre Winterdecken. Wir waschen fast alle Füllungen ökologisch 
und behandeln diese antibakteriell. Ca. 400l Schweiss muss Ihr 
Schlafsystem pro Jahr aufnehmen und verarbeiten.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 9.00 – 13.00 Uhr  
sowie außerhalb mit terminabsprache.

Intensive Beratung, Liegediagnose, auf Wunsch Testmatratzen… 
wir nehmen uns Zeit für Ihren Schlaf, denn guter Schlaf ist  
kein Zufall. Und dies alles zum besten Preis!!! Garantiert!!!

Bett Total
Hinterm Galgen 18
64839 Münster
Telefon 06071 / 3 86 38
www.betten-hansel.de

Bitte beachten Sie  die Öffnungszeiten!

Rodgaus Wahlverein

Nieder-Roden (PS) - Rich-
tiges Wetterglück hat das 
Team vom Badesee bei sei-
nem Saisonauftakt eher 
selten. Auch der 2023er 
Start war von der kühle-
ren Sorte. Zumindest gab 
es diesmal keinen Regen.

Moderator Thorsten Ophaus 
und auch Bürgermeister Max 
Breitenbach sprachen am 

Samstag vom „typischen Ba-
desee-Eröffnungswetter“. Der 
See sei mit seinem Angebot, so 
Breitenbach, ein „Kronjuwel 
der Stadt“. Der Rathauschef 
wünschte den Besuchern für 
die Saison viele unbeschwer-
te Stunden. Der Sprung ins 
(sehr) kühle Nass war beim 
Anschwimmen wieder eine 
ziemliche Mutprobe. Bei Was-
sertemperaturen von zehn 
Grad ließ es sich eine Gruppe 
der Deutschen Lebensrettungs-
gesellschaft  nicht nehmen, 
eine erste Runde zu schwim-
men. Wobei man bei der DLRG 
mit den Bedingungen diesmal 
durchaus zufrieden war. „Die 
letzten Jahre sind wir ja schon 
nass geworden, bevor wir über-
haupt im Wasser waren“, freute 
sich Dominik Grau, der Tech-
nische Leiter Ausbildung der 
DLRG, dass es diesmal keinen 
Regen gab. 
Dem Anschwimmen hatte die 
DLRG einen Ehrungsblock 
vorangestellt, bei dem auf der 
Bühne diverse Leistungsabzei-
chen und Urkunden für Erfolge 
bei Meisterschaften überreicht 
wurden. Dominik Grau blick-
te zunächst noch einmal auf 
eine „sehr schöne Saison“ zu-
rück, in der man diesmal von 
Corona-Einschränkungen ver-
schont blieb.
Groß war die Freude bei der 
DLRG auch über eine Neuan-
schaffung. Ein neues Rettungs-
boot inklusive Sonar, das die 
Suche nach vermissten Perso-
nen im Wasser nun deutlich 
einfacher macht, wurde am 

Samstag von Bürgermeister 
Max Breitenbach auf den Na-
men „Rodgau“ getauft. „Wir 
wollen damit den Badesee si-
cherer machen“, freute sich 
der DLRG-Vorsitzenden Heiko 
Kollmer über die Neuanschaf-
fung. Für das neue Boot wird 
noch ein Bootshaus gebaut, 
damit es ständig im Wasser lie-
gen bleiben kann und schnell 
einsatzbereit ist. Das Angebot  
am See werde stetig weiterent-
wickelt, meinte Bürgermeis-
ter Max Breitenbach. Jüngste 
Beispiele seien auch die neuen 
Schattenplätze und die Moder-
nisierung der Toilettenanlagen 
im FKK-Bereich.
Der weitaus größte Teil der 
Besucher der Saisoneröffnung 
wartet mit dem Badeerleb-
nis dann doch lieber noch 
ein paar Wochen. Auf statt 
in den See ging es bei den 
Bootsfahrten der DLRG.  Zum 
Programm gehörten Auftritte 
des Magiers AbraXas und der 
Kindertanzgruppe der TG Nie-
der-Roden. Mit den Teams des 
Jugendhauses Dudenhofen, 
mehrerer Kitas und der Initi-
ative Kinder- und Jugendfarm 
Rodgau bastelten die Kinder 
und gestalteten Turnbeutel und 
Schirmmützen. Die jungen Be-
sucher konnten sich außerdem 
den ganzen Tag schminken 
lassen, auf Schatzsuche gehen, 
Steine bemalen oder in der 
Hüpfburg toben. Beim Stand-
Up-Paddling und mit Hilfe der  
„Water-Walk-Bälle“ konnte so-
gar über das Wasser gegangen 
werden. Auch der Drachenclub 

Aiolos war vor Ort.  Beim Start 
von „House am See“ waren das 
Akustikduo Zweispurig und DJ 
Stadi mit dabei. 
Bei der Saisoneröffnung am 
Badesee wurden von der DLRG 
diverse Leistungsabzeichen 
überreicht. Manche Kinder 
schafften sogar mehrere Abzei-
chen.
Seepferdchen: Florian Rieb, 
Nils Bürger, Henri Bourbonus, 
Jonida Kadriu, Adrian Keller, 
Tim Rothaupt
Bronze: Meliha Stehle, Meli-
ke Havan, Lena Berger, Jonida 
Kadriu, Anna Hebeisen, Jonas 
Kern, Joshua Keh Oberlininger, 
Carla Ophaus
Silber: Julian Groß, Ida Dellori, 
Noelia Garcia Da Fonseca, Xe-
nia Bopp, Anna Hebeisen, Ele-
na Schreiner, Klara Schneider, 
Johanna Butte, Anika Zimmer, 
Benedikt Werner, Akil Kadriu, 
Leon Lösch, Tom Tihomirovic
Gold: Julian Groß, Maximilian 
Dirschedl, Tristan Osuch, Felix 
Ophaus, Tom Bürger, Vivien-
ne Daitche, Lena Lauenstein, 
Andreas Molnar, Sophie Haupt-
mann, Elias Gula
Juniorretter: Julian Groß, Ana 
Castillo Palma, Anna Kring, 
Elaine Reinartz, Domenik Wer-
ner, Katharina Vohland, Lily 
Hinhayat, Sophie Hauptmann
Rettungsschwimmer Bronze: 
Ana Castillo Palma, Isabelle 
Wegner, Maksim Friess, Lilly 
Köhler
Rettungsschwimmer Silber: Sa-
scha Tschmuch, Tim Hartung, 
Maxi Vohland, Helena Kieren, 
Mia Dellori, Greta Damjanac

Saisonstart im, auf und neben 
dem Wasser

Abwechslungsreiches Programm und Bootstaufe beim Badesee-Auftakt

Vor dem Anschwimmen wurden von der DLRG  diverse Leistungsabzeichen und Urkunden 
für Erfolge bei Meisterschaften überreicht. Hier ein Gruppenbild der Sieger bei den Ortsver-
einsmeisterschaften. � (Fotos: PS)

Mutige Schwimmerinnen und Schwimmer der DLRG gingen zum Saisonstart ins Wasser.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Rodgau (RZ) Unser Lebensge-
fühl passt oft nicht zum fak-
tischen Alter. Wir haben das 
Gefühl, noch mitten im Leben 
zu stehen, Einiges bewegen zu 
können und vielfach nützlich 
zu sein. Unsere Schaffenskraft 
ist z.B. sehr gefragt bei der Enkel-
kinderbetreuung und in vielen 
Vereinen und Initiativen geht 
ohne rüstige Ruheständler über-
haupt nichts mehr. Auch um die 
betagten Eltern wäre es ohne 
großen Einsatz der Angehöri-
gen, der Kinder schlecht bestellt. 
Erarbeiteter „Wohlstand“ wird 
gern von den Nachkommen als 
Erbe o.ä. gesehen – dafür wird 
gespart und möglicherweise ver-
zichtet. Dass Altersarmut weitge-
hend weiblich ist, darüber wird 
auch wenig gesprochen.
Auf der einen Seite leistet die 
Altersgruppe der über 60-Jähri-

gen nach wie vor einen großen 
Teil Sorgearbeit auf der anderen 
Seite werden gerade die Frau-
en in der Öffentlichkeit kaum 
noch wahrgenommen. In der 
Werbung geht es nur noch um 
medizinische (Hilfs-) Mittel. 
Frau wird bestenfalls zur Oma 
„degradiert“. Schönheitsideale 
orientieren sich an Jugend und 
Faltenfreiheit und ein eigen-
ständiges Liebesleben wird nur 
in Ausnahmefällen z.B. filmisch 
sichtbar. 
Wie erleben wir manches Kli-
schee selbst, was wünschen wir 
uns an respektvollem Blick?
Darüber will man am Donners-
tag, 11.Mai, um 16 Uhr mitein-
ander ins Gespräch kommen im 
Frauentreff, Gartenstraße 20-24 
(Untergeschoß). Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, Nä-
heres 0176/47773896.

Frauen im Gespräch 
Bilder älterer Frauen in der Öffentlichkeit, in 

den Medien – wie kommen wir noch vor?

Behinderung in Jüges-
heim: Die Frühlingsaustraße 
wird bis voraussichtlich 13. 
Mai auf Höhe der Hausnummer 
29 a für Autos voll gesperrt. Der 
Anliegerverkehr ist beidseitig 
bis zu Baustelle frei. Der Geh-
weg auf einer Seite bleibt frei 
und so können zu Fuß Gehen-
de können die Baustelle passie-
ren. Grund für die Einschrän-
kung ist die Herstellung eines 
Kanal- und Wasseranschlusses. 
Behinderung in Rollwald 
und Nieder-Roden: Auf Geh- 
und Radwegen in Rollwald und 
Nieder-Roden kommt es zu Be-
hinderungen bzw. geänderter 
Wegeführung wegen Baumaß-
nahmen im Rahmen des Glasfa-
serausbaus. Davon betroffen ist 

im ersten Abschnitt der westli-
che Grünstreifen der Ober-Ro-
dener-Straße in Rollwald. Im 
weiteren Verlauf der Ober-Rode-
ner-Straße, Richtung Nieder-Ro-
den, bewegt sich die Baustelle 
über den östlichen Gehweg. 
Hier wird zudem ein Haltever-
bot eingerichtet. In der Römer-
straße ist der südliche Gehweg 
betroffen. Zu Fuß Gehende wer-
den bereits an der Ampel auf die 
„richtige“ Straßenseite geleitet. 
Die Baumaßnahme zieht sich 
bis über die B45-Brücke Rich-
tung Wald. Die Brücke wird 
Ende Mai wegen Sanierungsar-
beiten zudem voll gesperrt. Ins-
gesamt sollen diese Arbeiten im 
Rahmen des Glasfaserausbaus 
bis Ende Juli dauern. 

Behinderungen in Rodgau

Jügesheim (RZ) Die Jahre nach 
dem Krieg waren für sehr viele 
Jügesheimer eine entbehrungs-
reiche Zeit. Der Heimatverein 
Jügesheim plant für den 2. Juli 
eine Ausstellung über das Le-
ben ab 1945 aus Sicht der Hei-
matvertriebenen. 
Wer Erinnerungsstücke, ver-

bale Erinnerungen oder Spe-
zialitäten aus der alten Heimat 
beisteuern möchte, meldet 
sich bei Andreas Pulwey (Tel. 
284730) oder besucht die Ar-
beitsgruppe am 17. Mai um 
19.30 Uhr im Heimatmuseum 
in der Vordergasse 59 (Heckel-
passage).

Heimatverein Jügesheim bittet um Mithilfe

Jügesheim (RZ) Das Heimat-
museum Vordergasse 59 in 
Jügesheim öffnet am Sonntag, 
7. Mai, ab 14 Uhr seine Türen. 
Zu selbstgemachtem Kuchen 
und Kaffee und natürlich zum 
gemütlichen Beisammensein 
und Plausch lädt man herzlich 
ein. 
Der Verein wird an diesem 
Sonntag eine Ausstellung zu 
den Jügesheimer Priestern an-
bieten.

Jügesheimer Heimatmuseum 
am 7. Mai geöffnet

Dudenhofen (RZ) Ein Heimat-
museum ist es nicht, das Archiv 
des Dudenhöfer Heimatvereins 
HGKiD. Doch wenn sich die 
Türen bei Heimat Geschich-
te und Kultur öffnen, ist der 
Andrang so groß, wie bei einem 
interessanten Museum.
Die Ausstellungsstücke hier 
sind jedoch fast ausschließlich 
Bilder. Bilder aus vielen Jahr-
zehnten Dudenhofen. Und 
immer wieder spannen ist die 
gemeinsame Spurensuche. 
So konnten die Besucher an 
einem riesigen Bildschirm in 
der Datenbank stöbern, Bilder 
finden und mit Freude disku-
tieren um welcher Schuljahr-
gang wohl abgebildet ist und 
wer noch Mitschüler war und 
damit helfen die Datenbank zu 
vervollständigen. 

Andere Gäste suchten mit fach-
licher Unterstützung der Hei-
matkundler in dem Archivma-

terial nach ihren Dudenhöfer 
Vorfahren und wurde fündig.
Zusätzlich hatte der Verein 

noch fünf Bildschirmplätze 
aufgebaut, an denen man den 
Zeitzeugengesprächen beiwoh-
nen konnte. Regelmäßig inter-
viewt der Verein Menschen aus 
Dudenhofen, die hier etwas 
erlebt und etwas zu erzählen 
haben.  
Mit Kopfhörern konnte man 
den Gesprächen beiwohnen 
und in eine andere Zeit verset-
zen lassen und Interessantes 
erfahren.
Wer wollte tauschte sich bei 
einer Tasse Kaffee und einem 
Stück Kuchen Erinnerungen 
aus.
Der tolle Zuspruch ermutigt 
den rührigen Heimatverein be-
reits den nächsten Tag des offe-
nen Archivs anzukündigen, am 
6. August steht die Tür zum Ar-
chiv des HGKiD wieder offen.

Die Türklinke in die Hand gegeben
Das Archiv des Dudenhöfer Heimatvereins wird gerne besucht

Eine besondere Leihgabe. Zwei frisch restaurierte historische 
Bilder überreichen Karl-Heinz Frey und Petra Haller dem HGKiD 
Vorsitzenden Matthias Blickle. � (Foto: HGKiD)

Rodgau (RZ) Am kommen-
den Sonntag, 7. Mai, eröff-
net das Heimatmuseum 
Nieder-Roden seine dies-
jährige Sonderausstellung. 
Thema sind die 47 noch 
vorhandenen Grabsteine 
des alten Friedhofs Nieder 
Roden in der Friedensstra-
ße, der zu einem Bürger-
park umgestaltet werden 
soll.
Die vom Verein gesicherten 
Grabsteine werden im Muse-

um durch Bilder vorgestellt. 
Viele davon haben besondere 
Geschichten zu erzählen. Der 
Arbeitskreis für Heimatkunde 
e.V. hat sie für die Ausstellung 
zusammengetragen. 
Allerdings gäbe es gewiss noch 
mehr Wissenswertes zu berich-
ten, und so wird es die Mög-
lichkeit für alle Besucher und 
Besucherinnen geben, auch 
ihre Erinnerungen beizusteu-
ern. Die interessantesten Infor-
mationen zu den verstorbenen 

Nieder-Röder Persönlichkeiten 
sollen dann am Ende der Aus-
stellung in Form von Informa-
tionstafeln im Bürgerpark Alter 
Friedhof ihren Platz finden.
Die Türen des Museums in der 
Turmstraße öffnen um 14 Uhr 
zu Kaffee und Kuchen. Die Son-
derausstellung wird um 15.30 
Uhr offiziell eröffnet durch 
den ersten Vorsitzenden Frank 
Martiny. Ab 15 Uhr spielt au-
ßerdem bei trockenem Wetter 
das Orchester „Klangfarben“ 

sowie das Jugendorchester des 
Musikvereins Nieder-Roden im 
Museumshof wieder ein Platz-
konzert.
Die Sonderausstellung wie 
auch die Dauerausstellung zum 
Leben in Nieder-Roden in frü-
heren Zeiten sind durchgehend 
bis 18 geöffnet. Der Eintritt ist 
wie immer frei. 
Der AKHNR freut sich über 
Spenden für die Vereinsarbeit 
und auch jederzeit über neue 
Mitglieder.

„Alte Grabsteine und welche                  
Geschichten sie uns erzählen“

Neue Sonderausstellung des AKHNR und „Musik im Museumshof“

Rodgau (RZ) Der VdK OV Nie-
der-Roden führte seine Mit-
gliederversammlung kürzlich 
im Saal des ehemaligen Gast-
hauses „Zum Engel“ mit großer 
Beteiligung seiner Mitglieder 
durch. Der Vorsitzende konn-

te neben dem stellvertreten-
dem Kreisvorsitzenden Bernd 
Koop auch Bürgermeister Max 
Breitenbach - auch als neues 
Mitglied - begrüßen. Wahlen 
fanden keine statt, dafür konn-
ten aber mehrere Mitglieder für 

ihre 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt werden. Dies waren der 
Ehrenvorsitzende Gerd Wey-
land, der Vorsitzende Klaus-Jo-
achim Rink und die weiteren 
Mitglieder Christiane Gschei-
der-Kaiser, Christina Höhne, 

Waltraud Treffler-Prinz und 
Herbert Poschmann. 
Zum Tagesordnungspunkt An-
träge lag ein wichtiger Antrag 
des Vorstands vor, der einstim-
mig angenommen wurde. 
Er befasst sich mit der häus-
lichen Pflege und lautete: Die 
VdK-Landesverbandsgremien 
werden aufgefordert bei der 
Bundesregierung und beson-
ders dem Bundesgesundheits-
ministerium darauf einzuwir-
ken und zu fordern, dass die 
Leistungen in der Pflegeversi-
cherung neu festgesetzt wer-
den nach den Verteuerungen 
2022 und zukünftig. Aus die-
sem Grunde fordert der OV 
Nieder-Roden gleichzeitig auch 
eine Vereinfachung und Ent-
bürokratisierung bei der Pflege-
leistung des zweckgebundenen 
„Entlastungsbetrags“ für die 
häusliche Hilfe (Sauberma-
chen, Kochen und Einkaufen) 
für alle Pflegegrade in Höhe 
von zur Zeit 125 Euro auf 150 
Euro ab dem 1.1.2024 zu erhö-
hen (Inflationsausgleich). 
Mit der Entbürokratisierung 
wird gefordert, dass eine „Zer-
tifizierung“ der Hilfsperson 
entfällt und eine Quittung da-
für ausreicht. Da noch einige 
Plätze für die „Ostsee-Fahrt“ 
vom 7. bis 12. Juni 2023 zur 
Verfügung stehen, bittet der 
Vorstand um Meldungen an 
Klaus-Joachim Rink, Tel. 77 39 
02, oder per E-Mail an ov-nie-
der-roden@vdk.de.

Mitglieder für 25 Jahre beim VdK geehrt
Ortsverband Nieder-Roden hat noch freie Plätze für Ostsee-Fahrt

Rodgau (RZ) Der Kurs „Erste 
Hilfe am Kleinkind“ richtet 
sich Eltern und Großeltern mit 
Vorkenntnissen. Am 23. Mai 
im Familienzentrum Alter Weg 
63 F von 18 bis 21 Uhr werden 
die vorhandenen Grundkennt-
nisse aufgefrischt. Einzelne 
Themen können tiefgreifend 

besprochen werden. Der Kurs 
findet in Kooperation mit der 
Johanniter-Unfall-Hilfe statt 
und kostet 20 Euro pro Per-
son. Für die Teilnahme ist eine 
Anmeldung bis zum 15. Mai 
erforderlich. Fragen und An-
meldung über die Rufnummer 
693-1167.

Kursangebot für erste Hilfe am Kleinkind
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63628 Bad Soden-Salmünster

spessart-therme.de

VIELFALT

GESUNDE AUSZEIT VOR DER HAUSTÜR

THERMALSOLE-BAD &
4 STERNE-SAUNA
Wellen-Spaß für die ganze
Familie, sprudelnde
Thermalsole für entspannte
Momente und Eventaufgüsse
für Saunafans. Jeden Tag!10% AUF DEN

THERMEN-EINTRITT
Gültig Montag – Donnerstag, außer
Sonn-/Feiertage bis 13.07.2023
in der Spessart Therme.
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Saunaticket aufbuchbar.
Nur Original-Coupons. R

M
V
7A

Dudenhofen (RZ) Es war in den 
vergangenen Jahren immer das 
„Highlight“ des „Backtages für 
Kinder“ des Förderkreises für 
kulturelle Projekte Dudenho-
fen.
Vor Jahren entwickelte die 
Oberärztin der Abteilung für 
Gynäkologie & Geburtshilfe 
der Asklepios Klink Langen, Dr. 
Helga Rockstroh, das „Wickel-
diplom“ und löste dabei große 
Begeisterung und Zuspruch aus. 
Auch in diesem Jahr gehört es 
zum Bestandteil des Backtages 
am 11. Mai . Neben Feuerwehr, 
Johanniter und Polizei präsen-
tieren sich die Asklepios Klini-
ken Langen und Seligenstadt 
den Kindergartenkindern. Mit 
über 250 Kindern ist die Veran-
staltung ein Magnet für die Kin-
dergärten und Elterninitiativen 

in der Region. 
Am „Backes“ wird Bäckermeis-
ter Sascha Schäfer mit seinem 
Team den Kindern die Arbeits-
vorgänge erläutern. Die Kinder 
können dann ihre eigenen Back-
waren in den Backofen schieben 
lassen und nach Fertigstellung 
auch selbst verzehren. Der Zu-
spruch ist enorm und nicht alle 
Anfragen konnten berücksich-
tigt werden.
Ein großer Dank gilt Oberärztin 
Dr. Helga Rockstroh, die mit der 
Einführung des „Wickeldiplom“ 
das große Interesse geweckt hat. 
Mit ihrem Team stellt sie sich 
mit großem Fachwissen den Fra-
gen der Kinder und begleitet sie 
bei der handwerklichen Anlei-
tung. In diesem Jahr wird neben 
den Printmedien auch im TV 
berichtet und gesendet werden.

Backtag für Kinder 

Im Bild (v.l.):  Oberärztin Dr. Helga Rockstroh, Chefarzt Dr. Eckart 
Krapfl und Chefarzt Prof. Dr. Dr. Konstantinos Donas. �(Foto: LPR)

Nieder-Roden (RZ) Die Part-
nerschaft Rodgau/ Nieder 
Roden – Puiseaux würde sich 
freuen, noch zwei einzelne 
französische Teilnehmer für 
die Erwachsenen-Begegnung 
über Himmelfahrt (18. – 21. 
Mai) unterbringen zu können. 
Wer kann eine Unterkunft zur 
Verfügung stellen?
Selbstverständlich besteht für 
alle Gastgeber die Möglich-
keit, an den geplanten Ver-
anstaltungen teilzunehmen – 
z.B. Ausflug mit dem Bus nach 
Marburg, Abschiedsabend mit 

Büfett und Musik u.a.
Wer bereit ist, einen Gast auf-
zunehmen, darf sich gerne bei 
Familie Beyer (Tel. 733188) 
oder bei Familie Spott (spott-
rodgau@t-online.de) melden.
Für einen Studenten aus Pu-
iseaux , der an der Uni Or-
leans Deutsch und Englisch 
studiert, wird noch ein Prak-
tikumsplatz für die Zeit zwi-
schen Juni und Mitte 2023 
gesucht. Die Unterbringung 
ist bereits geregelt. Bitte eben-
falls an die o.a. Ansprechpart-
ner wenden

Der Countdown läuft
Partnerschaft Rodgau/ Nieder-Roden –                   

Puiseaux sucht Unterbringungsmöglichkeit

Rodgau (RZ) Die stellvertreten-
de Vorsitzende des Vorstands 
der Stiftung „Miteinander Le-
ben“, Erste Kreisbeigeordnete 
Claudia Jäger, hat am Donners-
tagabend in den Räumen des 
Vereins Caglayancerit in Diet-
zenbach an Vertreter des Tür-
kischen Elternvereins Rodgau 
einen Scheck in Höhe von 
2.400 Euro überreicht. Das Geld 
fließt in spezielle Bewerbungs-
trainings für Jugendliche mit 
Migrationshintergrund.
Um Barrieren abzubauen und 
die meist jungen Männer zu 
motivieren, an einem Bewer-
bungstraining teilzunehmen, 
plant der türkische Elternver-
ein Rodgau den Einsatz einer 
Bewerbungsassistenz-Software, 
bei der Ausbildungswünsche 
und besondere Interessen vor-
dergründig spielerisch online 

abgefragt werden. Die Ergeb-
nisse dieser Abfrage stellen die 
Basis für ein individuelles Be-
werbungsschreiben dar. Des 
Weiteren ist geplant, ein „eTrai-
ner-Programm“ zur gezielten 
Vorbereitung auf Einstellungs-
tests anzubieten.
Die im Jahr 2000 gegründete 
Stiftung „Miteinander Leben“ 
fördert gemeinnützige Projekte 
in den Bereichen Bildung, Er-
ziehung, Völkerverständigung, 
Jugend- und Altenhilfe, Kunst 
und Kultur sowie Naturschutz. 
Anträge auf Zuschüsse aus der 
Stiftung „Miteinander Leben“ 
sind schriftlich an die Stif-
tung „Miteinander Leben“, 
Geschäftsführer Markus Härt-
ter, Werner-Hilpert-Straße 1 in 
63128 Dietzenbach zu richten. 
Infos zunter 06074 8180-5404 
und unter www.stiftung-ml.de 

2.400 Euro für Türkischen Elternverein Rodgau
 „Miteinander Leben“ Bewerbungstraining für Jugendliche mit Migrationshintergrund 

Rodgau (RZ) Im Rahmen der 
Kindertheatertage gastiert das 
Figurentheater „Die Compli-
zen“ aus Hannover mit dem 
Kinderkrimi „Ein Fall für 
Freunde“ von Dienstag, 23. 
Mai, bis Donnerstag, 25. Mai, 
im Bürgerhaus Nieder-Roden. 
Die Vormittagsveranstaltun-
gen sind bereits von Kinder-
tagesstätten und Schulen aus-
gebucht. Karten gibt es nur 
noch für Mittwoch, 24. Mai, 
um 16 Uhr im Bürgerhaus Nie-
der-Roden. Das Stück ist für 
Kinder ab 4 Jahren geeignet 
und wird ohne Pause gespielt. 
Bei diesen Veranstaltungen 
wird kein Theatercafé angebo-
ten. Schauplatz des Stückes ist 

das beschauliche Mullewapp. 
Doch die Idylle täuscht, denn 
die dicke Freundschaft drei-
er Freunde gerät durch einen 
Streit in Gefahr. Als dann auch 
noch Johnny Mauser spurlos 
verschwindet herrscht große 
Aufregung und Ratlosigkeit auf 
dem Bauernhof. Ob Kater Leo 
damit etwas zu hat? Können 
Franz von Hahn, Waldemar 
und die anderen tierischen 
Bewohner den Fall lösen? Ein-
trittskarten sind ab 7 Euro in 
der Agentur Kultur, Sport und 
Ehrenamt, Schwesternstraße 
10, oder unter www.frankfurt-
ticket.de zu bekommen. Rest-
karten gibt es ab 15 Uhr an der 
Tageskasse.

Kindertheatertage
„Ein Fall für Freunde“ vom 23. bis 25. Mai

Rodgau (RZ) Bei schönem früh-
lingshaften Wetter radelte der 
SPD Ortsverein Rodgau am 1. 
Mai von Fest zu Fest. Zunächst 
fuhren die Genossinnen und 
Genossen zum Maingau-Ener-
gie-Station in Jügesheim, um 
sich beim Sportfest der SKG 
Rodgau zu stärken. 
Danach legte die Radtruppe 
einen Zwischenstopp beim 

Tag der offenen Tür der Feu-
erwehr Rodgau-Mitte ein, wo 
vor allem die Kinder dank der 
Feuerwehrfahrzeuge zum An-
fassen aus dem Staunen gar 
nicht mehr herauskamen. Nun 
ging es weiter zum Tag der of-
fenen Tür in die Moschee der 
Ahmadiyya Muslim Gemein-
de und abschließend ließ die 
Gruppe den sonnigen Tag beim 

Waldfest des TSV-Dudenho-
fen entspannt und glücklich 
bei leckerem Kuchen ausklin-
gen. „Bestes Wetter, beste Ge-
tränke, bestes Essen und beste 
Rodgauer Vereins- und Festkul-
tur zeugen von einem rundum 
gelungenen Tag“, resümiert die 
Ortsvereinsvorsitzende Janika 
Martin.
� (Foto: SPD)

1. Mai-Tour der SPD 

Die E-Juniorinnen der SKG freuten sich beim eigenen Turnier über den zweiten Platz. (Foto: PS)

Rodgau (RZ) Zwei Prozessionen 
bewegen sich durch Jügesheim. 
Die erste startet am 16. Mai ge-
gen 19 Uhr an der katholischen 
Kirche und führt über Vorder-
gasse und Eisenbahnstraße zur 
Kapelle und löst sich dort nach 
einer kurzen Andacht wieder 
auf. 
Die zweite Prozession findet am 
18. Mai statt und beginnt ge-
gen 10.15 Uhr ebenfalls an der 
Katholischen Kirche. Der Zug 
läuft über Vordergasse, Weis-
kircher Straße, Hochstädter 
Straße, Konrad-Adenauer-Stra-
ße über die Brücke zu den Feld-
kreuzen. 
Der Weg geht über die Phil-
ipp-Reis-Straße, über die Brü-
cke Konrad-Adenauer-Straße, 
Hochstädter Straße, Weiskir-
cher Straße und Vordergasse 
zurück zur Kirche. Der Zug wird 
auf der rechten Fahrbahnseite 
und dem Fußweg geführt. Den-
noch wird es zu Beeinträchti-
gungen des Autoverkehrs kom-
men.

Behinderung                       
in Jügesheim

Jügesheim (PS) - Aber mal so 
richtig Hochbetrieb herrsch-
te am 1. Mai im und auch vor 
dem Maingau-Energie-Stadion. 
Gleich drei Abteilungen der 
SKG waren auf dem Gelände 
mit ihren Sportarten vertreten. 
Die Fußballer nutzen den Fei-
ertag schon lange für ihre Ju-
gendturniere. Im vergangenen 
Jahr kamen bei der Premiere 
des Stadion-Sportfestes dann 
auch noch American Football 
und Beachvolleyball hinzu.
„Das dürften noch einmal 
mehr Teilnehmer und Besucher 
sein als 2022“, meinte Manfred 
Ballüer, einer der stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Groß-
vereins am Montag beim Blick 
auf das Gelände.  Sechs Jugend-
fußballturniere, von den G- bis 
hoch zu den E-Junioren mit 
insgesamt 56 Mannschaften, 
standen auf dem Programm. 
Gespielt wurde auf mehreren 
Feldern. „Wir sind hochzufrie-
den. Das Wetter war gut, die 
Turniere gelungen“, zog Mar-
kus Roßkopf von der Jugend-
leitung ein positives Fazit. Die 
SKG durfte sich nicht nur über 
spannende Turniere, sondern 

auch gute Platzierungen der 
eigenen Teams freuen. Einen 
Turniersieg gab es für die F2-Ju-
nioren, die sich im Finale mit 
4:1 nach Siebenmeterschießen 
gegen die TSV Heusenstamm 

durchsetzten. Bei den E-Juni-
orinnen, bei denen nach dem 
Modus „Jeder gegen jeden“ ge-
spielt wurde, kamen die Gast-
geberinnen mit elf Punkten 
hinter der TSG Frankfurt (13) 

auf den zweiten Platz.  Den 
zweiten Rang belegten auch 
die E1-Junioren, die im Finale 
dem FC Freudenberg mit 0:2 
unterlagen.  
In einem etwas kleineren 

Rahmen, aber nicht minder 
engagiert, spielten auch die 
Nachwuchsteams im Ameri-
can Football einen Turniersie-
ger aus. Die U13 der „Rodgau 
Pioneers“ hatten sich befreun-

dete Teams aus Hessen einge-
laden. Der Turniersieg ging 
an die Hanau Hornets. Beim 
„Anbaggern“ der Volleyballab-
teilung auf der Drei-Feld-Be-
achvolleyballanlage gab es 

ebenfalls ein Turnier. Sieben 
Teams spielten beim Spaßtur-
nier um den Ananas-Cup mit.

Drei Sportarten, acht Turniere und viel los
Zweites Stadion-Sportfest der SKG
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
06.05. Peter Keitsch, � 85 Jahre
Jügesheim
08.05. Agnes Werner, � 85 Jahre
09.05. Helmut Steindl, � 80 Jahre
12.05. Anna Grossmann, � 90 Jahre
Nieder-Roden
09.05. Erika Kaletsch, � 80 Jahre
09.05. Renate Grenz, � 85 Jahre
10.05. Bärbel Tulibacki, � 95 Jahre
12.05. Christa Eisenhut, � 80 Jahre
12.05. Ingrid Fecher, � 80 Jahre
Weiskirchen
06.05. Bernd Kawecki, � 90 Jahre
12.05. Jutta Otto,�  80 Jahre

06.05. 	  easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
07.05. 	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
08.05.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a, Rödermark, Tel. 06074/98218
09.05.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel. 06074/94750
10.05.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel. 		
	 06074/7284088
11.05.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Rödermark, Tel. 06074/98501
12.05.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767

Apotheken-Notdienst
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Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen/
nichtöffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Um-
welt, Energie und Verkehr 
ein.
Sitzungstermin:	 D i e n s t a g , 
9.05.2023, 19.30 Uhr. Ort, 
Raum:	 Rathaus, Sitzungssaal 
der Stadtverordnetenversamm-
lung, Hintergasse 15, 63110 
Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Förderprogramm Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung 
(Stadtumbau): 
Fuß- und Radweg an der Ro-
dau, Vorentwurfsplanung -Prä-
sentation durch die Planungs-
büros RVK Herrn Delorenzo 
und IMB-Plan Herrn Ott-
3 Baugebiet Rodgau West, hier:  
Energieversorgung -Vorstel-
lung durch Herrn Kirbach von 
der Firma Tilia GmbH-
4 Bebauungsplan Hainhausen 
Nr. 21 „Bolzplatz“
Hier:  Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Hainhausen Nr. 
21 „Bolzplatz“ gemäß § 2 (1) 
BauGB
5 Gegenseitige Unterrichtung
5.1 Röntgenstraße 2-4 Anfrage 
Verkaufsbereitschaft zur Ver-
breiterung der Verkehrsfläche
Nicht öffentliche Sitzung
6 Altlast Rußfabrik - aktueller 
Sachstand
Dr. Barbara Unger-Lamp-
recht
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses 
für Soziales, Generatio-
nen, Integration und Bil-
dung ein.
Sitzungstermin:	 M i t t w o c h , 
10.05.2023, 19.30 Uhr. Ort, 
Raum:	 Rathaus, Sitzungssaal 
der Stadtverordnetenversamm-
lung, Hintergasse 15, 63110 
Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 3. Änderungssatzung zur 
„Satzung über die Benutzung 
der Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Rodgau“
3 Erlass einer Gebührensat-
zung über die Benutzung der 
Kindertageseinrichtungen der 
Stadt Rodgau
4 Antrag von Bündnis 90 / Die 
Grünen und Partei Mensch 
Umwelt Tierschutz (Tierschutz-
partei) auf Änderung der Ge-
schäftsordnung des Kinder- 
und Jugendparlamentes
5 Antrag von Bündnis 90 / Die 
Grünen und Partei Mensch 

Umwelt Tierschutz (Tierschutz-
partei) zur Durchführung der 
Wahlen zum Kinder - und Ju-
gendparlament
6 Gegenseitige Unterrichtung

Jutta Dahinten
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses 
für Stadtentwicklung, 
Planung und Bau ein.
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 
11.05.2023, 19.30 Uhr. Ort, 
Raum:	 Rathaus, Sitzungssaal 
der Stadtverordnetenversamm-
lung, Hintergasse 15, 63110 
Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Förderprogramm Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung 
(Stadtumbau): 
Antrag auf Förderung für das 
Programmjahr 2023
3 Bebauungsplan Hainhausen 
Nr. 21 „Bolzplatz“
Hier:  Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Hainhausen Nr. 
21 „Bolzplatz“ gemäß § 2 (1) 
BauGB
4 Gegenseitige Unterrichtung
Werner Kremeier
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt, Energie und 
Verkehr ein.
Sitzungstermin:	 S a m s t a g , 
13.05.2023, 16 Uhr. Ort, 
Raum:	 Waldbauhof Jüges-
heim, Am Wasserwerk 1, 63110 
Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Waldbegehung mit dem Hes-
senforst und dem Fachdienst 2
3 Gegenseitige Unterrichtung
Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an folgende Rufnummer: 
01622655197
Dr. Barbara Unger-Lamp-
recht
Vorsitz

Geänderter Sitzungsort
Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses 
für Kultur, Sport und Eh-
renamt ein.
Sitzungstermin:	 M o n t a g , 
15.05.2023, 19.30 Uhr. Ort, 
Raum:	 Wanderclub Edelweiss 
Dudenhofen e.V., Zur Gäns-
brüh 2, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Besichtigung des Wan-
derclubs Edelweiss Dudenho-
fen e.V.
-Vorstellung des Vereins und 
Aktivitäten zum 100-jährigen 
Jubiläum durch die Vorsitzende 
Frau Petra Haller-
3 Vorstellung des Vereins WISA 
- Wir sind angekommen e.V. 
-durch den Vorsitzenden Herrn 
Mahmoud Haji-
4 Gegenseitige Unterrichtung
4.1 Kulturförderpreis 2022, 
Mitteilung über den Termin 
der Verleihung
Regina Grave
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Haupt-, Fi-
nanz- und Wirtschaftsaus-
schusses ein.
Sitzungstermin:	 D i e n s t a g , 
16.05.2023, 19.30 Uhr. Ort, 
Raum:	 Rathaus, Sitzungssaal 
der Stadtverordnetenversamm-
lung, Hintergasse 15, 63110 
Rodgau

Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Bericht Ergebnisrechnung 
(Budget - Haushaltsvollzug) 
und Finanzierung (Liquidität)
3 3. Änderungssatzung zur 
„Satzung über die Benutzung 
der Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Rodgau“
4 Erlass einer Gebührensat-
zung über die Benutzung der 
Kindertageseinrichtungen der 
Stadt Rodgau
5 4. Änderung der Abfallsat-
zung der Stadt Rodgau vom 
29.09.2008; 
Neue Abfallgebühren ab 
01.07.2023

6 Rodgau West - hier:  Abfall-
sammlung
7 Bebauungsplan Hainhausen 
Nr. 21 „Bolzplatz“
Hier:  Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Hainhausen Nr. 
21 „Bolzplatz“ gemäß § 2 (1) 
BauGB
8 Förderprogramm Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung 
(Stadtumbau): 
Antrag auf Förderung für das 
Programmjahr 2023
9 Förderprogramm Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung 
(Stadtumbau): 
Fuß- und Radweg an der Ro-
dau, Vorentwurfsplanung
10 Baugebiet Rodgau West, 
hier:  Energieversorgung
11 Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen für die Amtszeit 2024 
- 2028; hier:  Aufstellung der 
Vorschlagsliste
12 Verkauf des Gewerbegrund-
stücks Marie-Curie-Straße 
12-14 an Adil Dardour zur Er-
richtung des Hauptsitzes mit 
Showroom und Lager für die 
Löwenzahn Germany GmbH
13 15. Änderungssatzung zur 
Änderung der Eigenbetriebs-
satzung
14 Antrag von Bündnis 90 / 
Die Grünen und Partei Mensch 
Umwelt Tierschutz (Tierschutz-
partei) auf Änderung der Ge-
schäftsordnung des Kinder- 
und Jugendparlamentes
15 Antrag von Bündnis 90 / 
Die Grünen und Partei Mensch 
Umwelt Tierschutz (Tierschutz-
partei) zur Durchführung der 
Wahlen zum Kinder - und Ju-
gendparlament
16 Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung
17 Gegenseitige Unterrichtung
17.1 Jahresabschluss der Stadt 
Rodgau zum 31.12.2022
Edgar Ott
Vorsitz

Bauleitplanung der Stadt 
Rodgau
Bebauungsplan Jügesheim 
Nr. 54 „Südlich der Hain-
grabenstraße“
Hier:  Offenlegung des Be-
bauungsplanes gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB
Die Stadtverordnetenversamm-

lung der Stadt Rodgau hat am 
27.03.2023 den Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Jügesheim Nr. 54 
„Südlich der Haingrabenstra-
ße“ gebilligt und die Offenla-
ge gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in 
Verbindung mit § 13 a BauGB 
beschlossen.
Der Geltungsbereich des vorha-
benbezogenen Bebauungspla-
nes umfasst die Grundstücke 
Gemarkung Jügesheim, Flur 3, 
Flurstücke Nr. 455/7, 447/3 tlw. 
(Lessingstraße) und 551 tlw. 
(Haingrabenstraße).

Der Bebauungsplanentwurf 
mit Vorhabens- und Erschlie-
ßungsplan inklusive der Be-
gründung zum Bebauungsplan 
sowie der zugehörigen Gutach-
ten werden nun in der Zeit vom 
8.05.2023 bis einschließlich 
7.06.2023 im Rathaus der Stadt 
Rodgau, Hintergasse 15, Zim-
mer 1.9 während der folgend 
benannten Dienststunden öf-
fentlich ausgelegt.
Das Bebauungsplanverfahren 
wird ohne Umweltprüfung 
im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13 a BauGB durchge-
führt.
Die aktuellen Dienststunden 
der Stadt Rodgau sind: Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag 
von 8.30  – 16 Uhr, Mittwoch 
von 8.30  – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr, 
Freitag von 8.30  – 14Uhr.
Gemäß § 4 a Abs. 4 BauGB in 
Verbindung mit Plansiche-
rungsgesetz (PlanSiG) werden 
der Inhalt dieser Bekanntma-
chung und die nach § 3 Abs. 
2 Satz 1 BauGB auszulegenden 
Unterlagen zusätzlich in das 
Internet eingestellt. Sie können 
auf der Homepage der Stadt 
Rodgau unter www.rodgau.de 
eingesehen werden.
Zu dem offenliegenden Ent-
wurf des Bebauungsplanes mit 
Begründung können Stellung-
nahmen während der Offen-
legungszeit schriftlich beim 
Magistrat der Stadt Rodgau ein-
gereicht werden.
Es wird darauf hingewiesen, 
dass gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksich-
tigt bleiben können. 
Die Information zur Datener-
hebung gemäß Datenschutz-
grundverordnung liegt im 
Rathaus der Stadt Rodgau aus 
oder kann auf der Homepage 
der Stadt Rodgau unter www.
rodgau.de eingesehen werden.
Rodgau, den 20.04.2023 hü 
Der Magistrat  der Stadt 
Rodgau
Max Breitenbach
Bürgermeister

Geltungsbereich � (Grafik: Stadt Rodgau)

Nieder Roden (RZ) Der Verein 
trifft sich zum Stammtisch am 
Freitag, 5. Mai, um 18.30 Uhr 
im SG Clubheim Gudes in Nie-
der Roden. 

Sonntag-Verein                
Nieder-Roden

www.rheinmainverlag.de
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Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Rodgau (RZ) Die Rodgauer Be-
si&Friends-Stiftung und As-
sion KG Haustechnik freuen 
sich sehr, dass ihre achtjähri-
ge, erfolgreiche Zusammenar-
beit fortgesetzt wird. Im Rah-
men eines Fototermins in der 
elements Badausstellung in 
Offenbach übergaben der Ge-
schäftsleiter Gordon Lindner 
und der Verkaufsleiter Achim 
Bauer dem Vorstand der Be-
si&Friends-Stiftung, vertreten 
durch die Vorstandsvorsitzen-
den Andreas „Besi“ Beseler und 
Christian Schierhorn symbo-
lisch einen Scheck über 1.500 
€ Die finanzielle Unterstüt-
zung spornt die Besi & Friends 
an um weiteren Menschen mit 
teils schweren Krankheitsver-
läufen helfen zu können wie 
z.B. bei der Anschaffung von 
Spezialrollstühlen, Elektrotri-
kes, Umbauten von behinder-
tengerechten PKWs und thera-
peutischen Maßnahmen.              
Am 29. April trafen sich am 

Vereinsheim der stellvertre-
tende Vorsitzende der TG Nie-
der-Roden Rene Marzo mit 
Andreas „Besi“ Beseler zur 
Übergabe der Spende, die wäh-
rend des Silvesterlaufes 2022 
gesammelt worden war. Die 
gespendete Summe wurde von 
der TG verdoppelt, sodass eine 
stolze Summe von 500 Euro 

übergeben werden konnte an 
die Stiftung Besi&Friends. Die 
TGN freut sich über die zahlrei-
chen Spender und unterstützt 
damit gerne die Stiftung, die 
– wie Besi betonte – eine stark 
gestiegene Zahl von Anfragen 
erhält, und die inzwischen weit 
über die Grenzen Rodgaus be-
kannt ist.

„Ansporn für die Mutmacher“
Zwei Spenden für die „Besi&Friends“-Stiftung

Dudenhofen (RZ) Unter dem 
Motto „Miteinander Mitten-
drin – Ein Platz in Dudenho-
fen“ wird am Samstag, 13. Mai, 
der Tag der Städtebauförderung 
am Bürgerhaus in Dudenhofen 
gefeiert. 
Aufhänger und Hauptpro-
grammpunkt ist der baldige 
Baubeginn zur Umgestaltung 
der Platzabfolge vom Bürger-
hausvorplatz zum Ludwig-Er-
hard-Platz. Der symbolische 
Spatenstich um 11 Uhr auf 
dem Vorplatz des Bürgerhauses 
markiert den Beginn des Festes. 
Ein buntes Programm für Groß 
und Klein lädt auch nach dem 
symbolischen Akt zum Verwei-

len ein. Die Kleinen können 
auf der Hüpfburg toben, sich 
übers Kinderschminken freuen 
oder gespannt den Zaubertricks 
des Magiers Julian Button fol-
gen. Währenddessen haben die 
Großen Gelegenheit, sich bei-
spielsweise am Stadtumbaus-
tand über die verschiedenen 
Projekte des Förderprogramms 
zu informieren. 
Musikalisch untermalt wird 
das Fest vom Musikverein Du-
denhofen, Kerstin Pfau und 
Thomas Langer und der Kin-
dertanzgruppe “Knallkepp”. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
das Team vom „sowiso“, das 
Kuchenangebot des Heimat-, 

Kultur- und Geschichtsvereins 
Dudenhofen und ein Waffel-
stand der städtischen Kitas 1 
und 14. Weil das Fest unbehel-
ligt vom Autoverkehr stattfin-
den soll, ist die Straße vor dem 
Bürgerhaus, zwischen Dalles 
und S-Bahn, ab Freitag, 12. 
Mai, 14 Uhr, für den Autover-
kehr gesperrt. Die Zufahrt auf 
den Parkplatz hinter dem Bür-
gerhaus erfolgt über den sonst 
gesperrten Fußweg südlich des 
Bürgerhauses. 
Die Abfahrt der Fahrzeuge vom 
Parkplatz erfolgt über die Un-
terführung Dellweg. Für den 
Festbereich gilt zusätzlich ein 
Halteverbot.

Miteinander Mittendrin -                      
Fest auf dem Dalles

Am 13. Mai wird in Dudenhofen gefeiert

Rodgau (RZ) Im Zuge der Öf-
fentlichkeits- und Trägerbe-
teiligung des Bebauungsplan-
verfahrens Jügesheim Nr. 54 
„Südlich der Haingrabenstra-
ße“ nutzt die Stadt Rodgau erst-
malig das Beteiligungsportal 
„bauleitplanung-online“. 
Die Nutzung des Portals ist eine 
Erweiterung der bestehenden 
Beteiligungsmöglichkeiten. 
Bislang konnten Interessierte 
die Planunterlagen im Rathaus 
und über die Homepage der 
Stadt Rodgau einsehen. Die 
Stellungnahmen zum Verfah-
ren wurden postalisch oder 
per Mail eingereicht. Grund-
sätzlich gibt es diese Möglich-
keiten auch weiterhin. Derzeit 

ist allerdings wegen des Cyber-
angriffs auf die Stadt Rodgau 
nur der postalische Weg zur 
Abgabe einer Stellungnahme 
zum Bebauungsplan möglich. 
Im neuen Beteiligungsportal 
können die Inhalte des Bebau-
ungsplans, also Rechtsplan, Be-
gründung, Festsetzungen und 
Gutachten, betrachtet werden. 
Bürgerinnen und Bürger haben 
dazu die Möglichkeit, die In-
halte direkt zu kommentieren 
und Anregungen zu verfassen. 
Die gesetzlichen Vorgaben 
bestimmen, dass diese Kom-
mentare und Anregungen in 
das Verfahren übernommen 
werden müssen. Es ist daher 
für eine Beteiligung notwen-

dig, dass sich die Personen im 
Beteiligungsportal registrieren. 
Zukünftig können im Beteili-
gungsportal viele zusätzliche 
Informationen wie beispiels-
weise übergeordnete Planwer-
ke, dazu gehören der Regiona-
le Flächennutzungsplan oder 
Informationen zu Umweltda-
ten, eingebunden werden. Für 
die Offenlage des aktuellen 
Verfahrens wurde testweise 
nur der Regionale Flächennut-
zungsplan hinterlegt. 
Die Planunterlagen sind in der 
Zeit vom 8. Mai bis 7. Juni on-
line einsehbar. Die Adresse der 
Verfahrensseite ist: https://
he.bauleitplanung-online.de/
plan/j54.

Stellungnahmen zum Bebauungs-
plan online abgeben

Weiskirchen (RZ) Seit 50+1 
Jahren werden Kinder in der 
städtischen Kinderbetreuungs-
einrichtung in der Schillerstra-
ße betreut, gefördert und be-
gleitet. Das ist ein guter Grund 
gemeinsam zu feiern und des-
halb sind Kinder, Familien, An-
wohner und alle Interessierten 
eingeladen, am Samstag, 13. 
Mai, in und an der Kita vorbei 
zu schauen. Die Geburtstags-
fete beginnt um 14 Uhr im 
Bürgerhaus. Geboten werden 
ein buntes Bühnenprogramm, 
Bewirtung und Plauderzeit. Die 
Kinder haben Gelegenheit zum 
Spielen und Staunen. Zudem 
werden Rundgänge durch die 

Kita angeboten und viele Bilder 
aus vergangenen Zeiten ausge-
stellt. Letzteres dürfte für vie-
le Ehemalige der Einrichtung 
spannende Wiedererkennungs-
momente nach dem Motto 
„weißt du noch“ oder „das bin 
ja ich“ bieten. In jedem Fall 
haben sich Leitung und Team 
der Einrichtung viel einfallen 
lassen, um das besondere Ju-
biläum der Kita gebührend zu 
begehen. Jeder ist herzlich will-
kommen und kann bis 18 Uhr 
entspannt mitfeiern. Der große 
Parkplatz vor dem Einkaufs-
markt ist von dem Fest nicht 
betroffen und kann wie üblich 
genutzt werden.

50+1 Jahre Kita 
Feier in der Schillerstraße am 13. Mai

Das Foto zeigt v.l.: Lisa Aldus, Christian Schierhorn, Gordon Lindner, Andreas Beseler und Achim 
Bauer. � (Fotos: Stiftung)

Besi holte bei René Marzo von der TGN die Spende vom Silves-
terlauf ab.

Weiskirchen (RZ) Der Natur-
schutzbund (NABU) Rodgau 
richtet seit Jahren seinen Blick 
auf die Amphibien-Population 
an der verlängerten Hauptstra-
ße in Weiskirchen. Nördlich 
der Autobahn bis zur städti-
schen Kläranlage wandern Erd-
kröten und andere Tierarten zu 
ihren Laichgewässern. Doch 
der Weg über die Straßen ist 
gefährlich. In jedem Frühjahr 
kommt es durch Fahrzeuge zu 
unzähligen toten Tieren. Die 
Stadt Rodgau schloss dieses 
Jahr die Schranken im Bereich 
der Kläranlage, um den Durch-
gangsverkehr zu stoppen.
Von 2009 bis 2018 kümmerte 
sich NABU-Vorstandsmitglied 
Rudolf Gathof um die Erdkrö-
ten. Bei seinen morgendlichen 
Kontrollgängen sammelte er 
die langsam dahinlaufenden 
Tiere von der asphaltierten 

Straße auf und trug sie sicher 
zum Laichgewässer. Damit 
rettete er unzählige Kröten-Le-
ben.
Trotz aller Bemühungen ging 
die Zahl der lebenden Tiere 
über die Jahre zurück. Der Stra-
ßenverkehr leistete dabei sei-
nen negativen Beitrag. 
Um den Amphibien-Bestand 
stabil zu halten, startete die 
NABU-Gruppe Rodgau eine 
Ehrenamtsaktion. Der Verein 
rief für die sechs Wochen der 
diesjährigen Kröten-Wande-
rung Helferinnen und Helfer 
aus Rodgau zusammen. Er-
freulicherweise zeigten sich 
viele Bürger, insbesondere aus 
Weiskirchen, bereit, den NABU 
zu unterstützen. 17 Köpfe plus 
deren Familienmitglieder pen-
delten bei Regen und Wind 
mit Sammeleimern, Taschen-
lampen und Warnwesten zwi-

schen der Kläranlage und den 
Laichgewässern. Anwohner be-
teiligten sich an den Rettungs-
aktionen. „Es waren viele junge 
Familien mit ihren Kindern da-
bei“, freute sich Rudolf Siebert 
vom NABU. „Der Einsatz war 
erfolgreich. Es konnten inner-
halb von sechs Wochen 3 304 
Kröten von der Straße zu Ihren 
Laichgründen getragen wer-
den.“ 
Für die Kinder boten die 
abendlichen Exkursionen neue 
Erfahrungen: „Zuerst habe ich 
mich nicht getraut“, blickte 
Emilia Stütz (6) auf den ersten 
Kontakt mit einer Erdkröte zu-
rück. So glitschig wie erwar-
tet war die Haut des Tieres gar 
nicht. „Die war ganz süß und 
war ganz trocken.“   
Die Stadt Rodgau leistete ei-
nen zentralen Beitrag. Warn-
schilder und geschlossene 

Schranken verhinderten den 
Durchgangsverkehr zwischen 
Weiskirchen und der Tannen-
mühle. Die Naturfreunde fan-
den so mehr Zeit und Sicher-
heit, die Tiere aufzusammeln. 
Trotz der reflektierenden 
Schutzkleidung mussten die 
ehrenamtlichen Naturschüt-
zer auf den Anliegerverkehr 
achten. Einige Fahrzeuge re-
duzierten auf dem Weg zu den 
Gebäuden die Geschwindigkeit 
selbst dann nicht, wenn der 
Schein der Taschenlampen auf-
leuchtete. In einem Fall kam 
es zu einer Beschimpfung, da 
die Helferin nicht im Sinne des 
Kfz-Lenkers schnell genug zur 
Seite wich. 
Die „Kröten-Lotsen“ hoffen 
für das nächste Jahr auf mehr 
Verständnis für ihre Aktion 
und erneut auf viele tatkräftige 
Hände

Kröten sind nicht glitschig
NABU Rodgau schließt Amphibien-Aktion ab

� (Foto: NABU/Pulwey)
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 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Freitag, 5. Mai 
17.00 Uhr: G.-Egner-Haus 
Evangelischer Gottesdienst
19.30 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier (Herz Jesu) mit Frie-
densgebet,
Samstag, 6. Mai 
11.00 Uhr: Hl. Kreuz Taufe 
14.30 Uhr: St. Nikolaus Erst-
kommunionfeier
17.00 Uhr: Hl. Kreuz Vorabend-
messe
18.30 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier
Sonntag, 7. Mai  
9.30 Uhr: St. Matthias Eucha-
ristiefeier
10.00 Uhr: St. Nikolaus Erst-
kommunionfeier
12.00 Uhr: St. Matthias Taufen
18.00 Uhr: St. Marien Hochamt
Montag, 8. Mai 
17.20 Uhr: St. Matthias	  
osenkranz
19.30 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 9. Mai 
8.30 Uhr: St. Matthias Eucha-
ristiefeier - anschl. Rosenkranz 
18.30 Uhr: St. Nikolaus Maian-
dacht
Mittwoch, 10. Mai 
19.30 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier - zum Dank anl. d. 
70. Jahrestag z. Gründung d.   
Kolpingsfamilie Jügesheim
Donnerstag, 11. Mai 
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Eucharis-
tiefeier 
Freitag, 12. Mai 
19.30 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier 
Samstag, 13. Mai 
17.00 Uhr: Hl. Kreuz Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr: St. Nikolaus Eucha-
ristiefeier (mit  Kirchenchor 
Weiskirchen)
Sonntag, 14. Mai  
9.00 Uhr:  St. Nikolaus Dank-
messe anl. d. 70. Stiftungsfest 
der Kolpingsfamilie Jügesheim
10.00 Uhr: St. Matthias	
Eucharistiefeier mit Erstkom-
munion
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt 
18.00 Uhr: St. Marien Hochamt
Erstkommunion
Samstag, 6. Mai  (Jügesheim): 
Sebastian Diaz Kunzig, Annika 
Frey, Marlene Grimm,  Jasiel 
Grimm, Isabella Lehmann, 
Felix Schmitt, Jakob Simon, 
Mia Eiber, Lea Knickmeier, Lil-
ly Krüger, Emma Simokovic, 
Sarah Sommer, Nevia Stiksel, 
Noah Hagemeier, Chiara Izzo, 
Nils Kreis, Emily Mahr, Rafa-
el Rode, Tim Schergens, Paul 
Schneider, Valentin Zgouras
Sonntag, 7. Mai (Jügesheim): 
Ella Bingemer, Mia Buhin, Jo-
nas Kern, Marlon Müller, Juli-
an Reißig, Charlotte Roßkopf, 
Melissa Straga, Sophia Flecken-
stein, Alyssa Addoquaye, Ben 
Auth, Leonardo Cveljo, Henri 
Hoffmann, Connor Horlacher, 
Ian Küchler, Louisa Oeltze, Fin-
ja Schwies, Rafael Buchert, Ma-
tilda Fritsch, Angelina Merkt, 
Emilia Pauer, Marie Schließ-
mann, Finjas Speer.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Freitag, 5. Mai
19.00 Uhr: Basement im Ju-
gendkeller
Samstag, 6. Mai
10.00 Uhr: Letzte-Hilfe-Kurs
15.00 Uhr: Treffen von Ukrai-
nerInnen
Sonntag, 7. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Predigt: Pfarrerin Sabine Beyer
Kollekte für die kirchenmusi-
kalische Arbeit in der EKHN
10.00 Uhr: Jugendgottesdienst 
Downstairs
Montag, 8. Mai
10.30 Uhr: Qi Gong
20.00 Uhr: Probe: Em-
maus-Chor
Dienstag, 9. Mai
9.00 Uhr: Treffen der Kita-Vor-
schulkinder
15.30 Uhr: Eltern-Kind-Kreis 
„Mäuse-Treff“ für Babys und 
Kleinkinder bis drei Jahre
16.00 Uhr: Konfi-Stunde
17.45 Uhr: Crash-Kurs für Kon-
fi-Teamer
19.30 Uhr: Probe: Band Soul 
Feeding
19.30 Uhr: Probe: Chor JSV
Mittwoch, 10. Mai
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten
19.30 Uhr: Kirchenvorstand
20.00 Uhr: Probe: Chor Mixed 
Voices 
Donnerstag, 11. Mai
10.00 Uhr: Kita-Gottesdienst
14.00 Uhr: Seniorenclub: Ge-
danken zum Muttertag
15.30 Uhr: Rodgau-Konvent
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 7. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst Pfarre-
rin Christina Koch 
Montag, 8. Mai
18.00 – 20.00 Uhr: Posaunen-
chor, Jahnstraße 24, 63500 Se-
ligenstadt
Dienstag, 9. Mai
18.15 – 20.00 Uhr: Probe Can-
tus Novus	 G emei nde -
haus
Samstag, 13. Mai
10.00  – 14 00 Uhr: Kirchen-
putz
Sonntag, 14. Mai
10.00 Uhr: Livestream-Gottes-
dienst Pfarrerin Christina Koch 
Die Bücherei ist, dienstags 
von 16 bis 19 Uhr und don-
nerstags von 15.30 bis 18 Uhr, 
geöffnet. Weitere aktuelle In-
formationen zur Ausleihe sind 
immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde www.evkir-
che-dudenhofen.de nachzule-
sen.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch: Sprech-
stunde donnerstags von  18 bis 
19.30 Uhr nach telefonischer 
Vereinbarung, Tel. 7799425.
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0. 
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. 	

P f a r r g r u p p e                           
Hainhausen-Weiskir-
chen
		
H e r z - J e s u - F r e i t a g , 
5.Mai	
9-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
11.00 Uhr: Wk Krankenkom-

munion		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 W k  H l .  M e s s e 	
18.15 Uhr: Hh Rosenkranzge-
bet			 
Herz-Mariä-Sühne-Sams-
tag, 6.Mai	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	  an-
schl. Segnung der Devotionali-
en in der Taufapside		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe	
Sonntag, 7.Mai
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
9.30 Uhr: Wk Amt für beide 
Gemeinden			 
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 17 Uhr		
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kir-
che ist für das stille, persönli-
che Gebet geöffnet	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
16.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
17.00 Uhr: Wk Maiandacht mit 
Weihe unserer beiden Gemein-
den an die Mutter Gottes		
Montag, 8.Mai
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 9.Mai	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe                                                                                    	
			 
anschl. Wk Rosenkranzgebet  	
Wk Eucharistische Anbetung 
bis 17.00 Uhr			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk	 Maiandacht	
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester				  
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim			 
Mittwoch, 10.Mai	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15-19 Uhr: Hh Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl. -18.30 Uhr: Wk Beicht-
gelegenheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 11.Mai	
15-18 Uhr: Wk Euchristische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr		
		
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 7. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche.
11.15 Uhr Kindergottesdienst 
in der Gustav-Adolf-Kirche
Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Weiskirchen,  Frau 
Lemper, Tel.: 8602 – 11, Öff-
nungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 15 – 17.30 
Uhr. Homepage: https://ev-tri-
nitatis-rodgau-rembruecken.
ekhn.de

Jügesheim (RZ) Auch im Früh-
jahr 2023 wanderten die Jü-
gesheimer Kolpinger*innen in 
der Wetterau. Wanderführer 
Karl-Heinz Demuth hatte ei-
nen interessanten Rundweg um 
den Glauberg ausgesucht. Von 
Glauburg aus ging es über Effol-
terbach nach Stockheim, hoch 
zum Glauberg mit seinem Kel-
tenmuseum und wieder zurück 

nach Glauburg. Die Wetterau 
zeigte sich von ihrer schönsten 
Seite. 
Die hügelige, überwiegend nicht 
bewaldete Strecke erlaubte einen 
weiten Rundumblick. Zahlrei-
che Storchenpaare, urige Heck-
rinder, Grau- bzw Nilgänse und 
grüne Wiesen konnte man par-
allel zur Frankfurter Skyline se-
hen. Auch der gerade blühende 

Raps und zahlreiche blühende 
Obstbäume und Büsche erfreu-
ten das Auge der Wanderer. Die 
ca. 14 Kilometer waren zwar 
hüglig, aber durchaus dem Leis-
tungsvermögen der Teilnehmer 
angepasst.
In der Lindheimer Gaststätte 
zum „Storchennest“ fand ein 
erfüllter Wandertag einen ange-
messenen Abschluss.� (Foto: p.)

Kolpinger wandern um den Glauberg

Jügesheim (RZ) Anlässlich ih-
res 70. Stiftungsfestes hat die 
Kolpingsfamilie Jügesheim am 
Samstag, 13. Mai, Michael Leo-
pold ist in seiner Paraderolle als 

Monsieur Brezelberger im ka-
tholischen Gemeindezentrum 
Haus der Begegnung zu Gast.
Die Veranstaltung beginnt um 
20 Uhr, Einlass ist ab 19.15 

Uhr. Karten zum Preis von 15 
Euro gibt es im Vorverkauf in 
der Jügesheimer Bücherstube 
und an der Abendkasse.

Stiftungsfest der Kolpingsfamilie

Jügesheim (RZ) Die neue 
Stellvertreterin der Kultuti-
nitiative Open World, Yase-
min Sevin, lädt Frauen aller 
Nationalitäten und jeden 
Alters herzlich zu einem 
bunten Rodgauer Frauen-
aben ein. 
Die Party in der Open-Wor-
ld-Halle in der Stettiner Stra-
ße 17  beginnt am Freitag, 

5. Mai, um 19 Uhr. Mit dem 
Eintritt von 8 Euro wird Piz-
za bestellt sowie Fingerfood  
und Tee angeboten. Vielfalt 
ist ausdrücklich erwünscht!
DJ Elmas wird tanzbare Mu-
sik auflegen. Sie ist Mitglied 
im Dietzenbacher Jugend- 
und Sportverein Helete und 
unterstützt damit ebenfalls 
die Chancengleichheit für 

Frauen. Open World und der 
Sportverein Helete kooperie-
ren, seit sie gemeinsam  ei-
nen Flohmarkt zugunsten 
der vom Erdbeben zerstörten 
Stadt Helete veranstalteten.
Beim Plaudern über Alltags-
probleme kann man Gleich-
gesinnte kennenlernen, Kon-
takte knüpfen und einen 
schönen Abend verbringen.

Party von Frauen für Frauen

Jügesheim (RZ) Die Erdbeben 
in der Türkei und Syrien zählen 
zu den schlimmsten Naturka-
tastrophen der letzten hundert 
Jahre.
Die Kulturinitiative Open Wor-
ld organisierte gemeinsam mit 
dem Dietzenbacher Jugend- 

und Sportverein Helete einen 
zweitägigen Flohmarkt zuguns-
ten der Erdbebenopfer in der 
türkischen Stadt Helete.
Die Namensgleichheit des 
Sportvereins Helete und dieser 
Stadt ist dem Umstand zu ver-
danken, dass alle Vereinsmit-

glieder aus der Stadt Helete 
stammen. Open World hat den 
Verkaufserlös des Flohmarktes 
verdoppelt und konnte nun 
dem Vereinsvorstand Helete ei-
nen Scheck von 1.100 Euro für 
die Erdbebenopfer ihrer Stadt 
überreichen. � (Foto: p.)

Spendenübergabe für Erdbebenopfer

Jügesheim (RZ) Am 13. Mai, 
von 14 bis 15.30 Uhr, bietet 
das Familienzentrum der Em-
mausgemeinde Rodgau Jüges-
heim etwas ganz Besonderes 
für Frauen an! 
Gönnen Sie sich eine klei-
ne Insel der Harmonie in der 
Hektik des Alltags und gewin-

nen neue Kraft durch Tanz 
und Entspannung. Wir freuen 
uns, Kirsten Heilmann, zerti-
fizierte Tanzlehrerin, für eine 
Einführung in den Kreistanz 
bei uns im Familienzentrum 
der Emmausgemeinde will-
kommen heißen zu dürfen. 
Gemeinsam mit anderen Frau-

en können wir den angelei-
teten Kreistanz erleben und 
uns ausprobieren. Für Frauen 
jeden Alters, ohne Vorkennt-
nisse. Wir freuen uns über 
eine Anmeldung unter fami-
lienzentrum@emmaus-jueges-
heim.de.  8 Euro pro Person, 
mindestens 8 Teilnehmer. 

Einführung in den Kreistanz bei der Emmausgemeinde
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Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Kontakte

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Nieder-Roden (RZ) Die Bagger-
seepiraten arbeiten weiterhin 
intensiv am Kader für die kom-
mende Spielzeit und freuen 
sich über die Verpflichtung von 
Nils Kwiatkowski vom diesjäh-
rigen Ligakonkurrenten DJK 
Waldbüttelbrunn. 
Der 28-jährige, der in dieser 
Saison in fast jedem Pflichtspiel 
auf dem Platz stand, war in 
Waldbüttelbrunn eine tragen-
de Säule der Mannschaft, kam 
in 24 Partien auf 131 Tore und 
landete auf Platz 7 der Top-Tor-
schützen der 3. Liga Süd-West.
In der Jugend des TV Groß-
wallstadt groß geworden, mit 
Lars Spieß und Florian Stenger 
die Deutsche B-Jugendmeis-
terschaft errungen und in den 
Anfangsjahren im Männerbe-

reich beim TV Groß-Umstadt 
in der 3. Liga bereits als Gegner 
der Baggerseepiraten aktiv, ist 
Nils Kwiatkowski bereits voller 
Vorfreude auf die neue Her-
ausforderung: „Ich freue mich 
sehr, dass der Wechsel so kurz-
fristig geklappt hat, da ich im 
Sommer meinen Lebensmittel-
punkt wieder Richtung Unter-
main verlegen werde. Mein Ziel 
war es weiterhin in der 3. Liga 
zu spielen und für mich hat es 
sich nach den Gesprächen mit 
Marco und Jan genau richtig 
angefühlt, diesen Schritt zu 
den Baggerseepiraten zu gehen. 
Es ist eine junge talentierte 
Mannschaft, in der ich Verant-
wortung übernehmen möchte. 
Zudem freue ich mich auf die 
richtig gute Stimmung der Fans 

bei den Heimspielen, die man 
bereits als Gast immer wahrge-
nommen hat.“

Der sportliche Leiter Marco 
Rhein über seinen Neuzugang: 
„Wir kennen Nils bereits seit 
seiner Zeit in Groß-Umstadt 
und hatten bereits damals In-
teresse ihn zu verpflichten. 
Dass es jetzt im zweiten Anlauf 
klappt, ist umso erfreulicher. 
Seine Leistungen in diesem 
Jahr waren herausragend und 
er steht nicht umsonst unter 
den Top-10 der Torschützen. 
Er wird unserer jungen Mann-
schaft im nächsten Jahr, als 
Typ sowie seiner Erfahrung, 
seiner Wurfvariabilität von Au-
ßen und seiner Stärke von der 
7m-Linie, direkt weiterhelfen.“

Die Baggerseepiraten verlassen 
wird hingegen Felix Mann, der 
die Verantwortlichen gebeten 
hat, den bestehenden Vertrag 
aus beruflichen Gründen ru-
hen zu lassen. Diesem Wunsch 
ist man nachgekommen und 
konnte die Position kurzfristig 
adäquat neu besetzen. 
„Wir bedanken uns bei Felix 
für drei tolle Jahre. Im ersten 
Moment waren wir überrascht, 
aber am Ende können wir die 
Beweggründe bedingt durch 
die neuen beruflichen Heraus-
forderungen nachvollziehen. 
Er ist ein absoluter Teamplay-
er, der immer vollen Einsatz 
gebracht hat und auch abseits 
des Feldes ein total sympathi-
scher Mensch ist“, erklärt Mar-
co Rhein.

HSG Nieder-Roden: Ab- und Neuzugang auf Rechtsaußen

Jügesheim (RZ) Am 7. Mai findet 
die erste Wanderung mit Bus-
anfahrt in diesem Jahr statt. Sie 
führt in die Wetterau und ver-
bindet auf dem Lutherweg die 
Schlossstädtchen Hungen und 
Lich.

Der Bus startet um 8.30 Uhr am 
Vereinsheim im Ostring in Jüges-
heim, Wanderstart ist am Bahn-
hof in Hungen. Von dort geht es 
zunächst zum Schloss in Hun-

gen und durch die hübsche Alt-
stadt. Vom Ortsrand über freies 
Feld wird der Waldrand erreicht, 
wo an einer Hütte eine kurze 
Pause geplant ist. Weiter im Wald 
wird nach ca. 4 km das Naher-
holungsgebiet 3 Teiche erreicht, 
diese laden zu einer weiteren 
Pause ein. Danach führt der Weg 
aus dem Wald heraus und über 
Wiesen nach Nonnenroth mit 
seiner auf einem Hügel stehen-
den Wehrkirche. In Nonnenroth 

endet nach 7,5 km die Wande-
rung der Kurzstreckenwanderer, 
sie werden von dort nach Lich 
zur Mittagseinkehr gefahren.
Die Wanderer der 14 km lan-
gen Strecke gehen ein Stück der 
Landstraße entlang und dann im 
Wald auf dem Fernwanderweg 
Rhön-Taunus, bevor sie wieder 
auf den Lutherweg treffen. Über 
freies Feld und an mehreren Tei-
chen vorbei wird Lich erreicht. 
Die Kurzwanderer haben in Lich 

die Gelegenheit zu einem Bum-
mel durch die Altstadt und den 
Schlosspark, solange die Lang-
wanderer die Mittagseinkehr im 
Gasthaus Schneider genießen.
Für diese Wanderung ist 
eine Anmeldung erforder-
lich bei Wolfgang Hollerbach, 
Tel.0160/7758501. Die Fahrtkos-
ten betragen 5 Euro für Mitglie-
der und 20 Euro für Gäste, die 
wie immer herzlich eingeladen 
sind.

Sonntagswanderung auf dem Lutherweg von Hungen nach Lich

Jügesheim (RZ) Die Sport-
freunde kooperieren mit Pe-
tra Komadina, die mit ihrer 
Gemüseflotte (https://ernaeh-
rungsberatung-kinder-rodgau.
de/) und durch Kochkurse Kin-
der an eine ausgewogene ge-
sunde Ernährung heranführt. 
Man bereitet mit den Kindern 
aus regionalen und saisonalen 
Produkten ein 2-Gänge-Menü 
zu. Dabei darf Lebensmittel-
kunde und Wissen über Hygi-
ene nicht fehlen, aber der Spaß 
am Kochen steht an erster Stel-

le. Die Kinder schnippeln, ko-
chen, decken gemeinsam ihren 
Tisch ein und sorgen danach 
auch für den Abwasch sowie 
die Ordnung in der Küche. 
Durch die Koch-Events lernen 
die Kinder Wertschätzung ge-
genüber hochwertigen Lebens-
mitteln und deren schonende 
Zubereitung. 
Der Kochkurs findet ab 6 Kin-
dern statt, ist jedoch auf eine 
maximale Teilnehmerzahl von 
12 Kindern begrenzt! Anmel-
dungen sind nur für alle vier 

Termine „en bloc“ möglich, da 
sich unter den Kindern dann 
erst die wertvolle Gruppendy-
namik entwickeln kann.
Es stehen vier Event-Termine 
an: 15./22.Mai sowie 5./12. 
Juni. Montags 16 bis 18.30 Uhr 
in der  Küche und Bistro der 
EVO-Sportfabrik, Weiskircher 
Straße 140, Jügesheim.
Anmeldung und weitere De-
tails gibt es unter info@sport-
freunde-rodgau.de oder auf 
unserer Homepage www.sport-
freunde-rodgau.de.

Kochkurse für Kinder ab 6 Jahren bei                    
den Sportfreunden

Dudenhofen (RZ) Das Sammel-
fieber geht wieder los! Auch in 
diesem Jahr bietet REWE seine 
„Scheine für Vereine Aktion“ 
an. Bis 11.Juni pro 15 Euro Ein-
kaufswert 1 Vereinsschein für 
den TSV sichern und dem Ver-
ein wieder tolle Gratisprämien 

ermöglichen, die das Training 
z. B. durch zusätzliches Trai-
ningsequipment bereichert. 
Um die massenhafte Nacher-
fassung einzudämmen, die 
Codes auf den Scheinen bitte 
am besten direkt unter schei-
nefuervereine.rewe.de, Ver-

einsscheine zuordnen, ein-
geben und damit unserem 
Verein zuordnen. Im REWE 
Center Dudenhofen hat man 
ebenfalls wieder eine Sam-
melbox aufgestellt, in der die 
Vereinsscheine eingeworfen 
werden können.

REWE-Scheine sammeln für den TSV Dudenhofen

Dudenhofen (RZ) Der TSV 
Dudenhofen schaut auf ein 
erfolgreiches 1. Mai Waldfest 
zurück. Die aufwändigen und 
zeitintensiven Arbeiten für 
das beliebte TSV Waldfest an 
der Gänsbrüh haben sich auch 
in diesem Jahr, auch dank des 
sonnigen Wetters, wieder ge-

lohnt. 
Zahlreiche Besucher fanden 
den Weg zur Gänsbrüh, so dass 
es ziemlich schnell mit den 
Sitzgelegenheiten knapp wurde 
und sich die Stehtische großer 
Beliebtheit erfreuten. Erstmalig 
gab es für die Kleinen neben 
der bekannten Schminkecke, 

eine Hüpfburg, eine Spielecke 
und der Fahrradtrialparcours 
war für Klein und Groß inte-
ressant. Untermalt wurde die 
Veranstaltung von dem Blasor-
chester „Zwei Klang Rodgau“ 
und wurde von einer Tanzvor-
führung aufgelockert. Auch 
kulinarisch hatte der TSV sein 

Speisenangebot erweitert: Ne-
ben den klassischen Waldfest-
gerichten gab es erstmalig auch 
Leberkäse und Rahmcham-
pions sowie eine gut angenom-
mene Cocktailbar. 
Allen Helfern ein großes Danke 
für ihren Einsatz und ihre Un-
terstützung. 

Erfolgreiches 1. Mai-Waldfest des TSV an der Gänsbrüh

Rodgau (RZ) Die Stadt fördert 
seit 1. Januar für 4 Jahre die 
Anschaffung von jährlich bis 
zu 500 privaten Balkon-Sola-
ranlagen mit einem einmali-
gen Zuschuss von 25 Prozent  
bis maximal 200 Euro. Für das 
aktuelle Jahr sind mittlerweile 

mehr als 250 Anträge einge-
gangen. 
Die Auszahlung der Zuschüsse 
wird voraussichtlich in der Jah-
resmitte erfolgen. Es können 
für das Förderjahr 2023 wei-
terhin Anträge gestellt werden. 
Die Förderrichtlinie und der 

Antragsvordruck sind auf der 
Homepage der Stadt Rodgau, 
https://www.rodgau.de/Bal-
kon-Solaranlagen, zu finden. 
Dem Antrag sind entsprechen-
de Nachweise wie Rechnung 
und ein Foto der installierten 
Anlage beizufügen, damit der 

Antrag vollständig ist. Wer 
bereits einen Antrag gestellt, 
aber noch keine Anlagen dazu 
eingereicht hat, soll dies bitte 
noch tun. Sonst können die-
se Anträge nicht bearbeitet 
werden. Wer Fragen zum För-
derprojekt und Ablauf des An-

trags- und Bewilligungsverfah-
ren hat, kann sich von Montag 
bis Donnerstag auch telefo-
nisch unter 693-1351 beraten 
lassen. Rodgauer Bürger, die 
ihren Antrag in der Zeit vom 
21. bis 23. Februar ausschließ-
lich per E-Mail gestellt haben, 

werden gebeten, sich unter der 
genannten Telefonnummer zu 
informieren, ob ihr Antrag re-
gistriert wurde. Eine Kommu-
nikation per E-Mail kann leider 
nach der Cyberattacke bislang 
noch nicht wieder angeboten 
werden.

Förderung von Balkon-Solaranlagen
Zuschüsse bei der Stadt beantragen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Der übertrifft alles – Designboden
mit bester Optik, Haptik und Funkti-
on für einen anspruchsvollen Alltag
(epr) Der Fußboden ist der meist
beanspruchte Teil der eigenen vier
Wände. Abertausende von Schritten,
Möbelrücken sowie Feuchtigkeit in
Küche und Bad: Der normale Wahn-
sinn des Alltags spielt sich immer zu
Lasten des Fußbodens ab – gerade
deshalb sollte dieser höchste Quali-
tätsansprüche erfüllen. Finden kann
man diese beim deutschen Experten
für Boden- und Wandgestaltung
Parador. Insbesondere die Design-
böden der Serie Modular ONE halten
den täglichen Strapazen des Lebens
stand. Dank innovativer Technik gibt
es gleich mehrere Vorteile: Sie sind
nicht nur warm, weich und leise, son-
dern dank Safe Lock Pro Klickverbin-
dung ebenso einfach zu verlegen wie
herkömmliches Laminat. Eine umlau-
fende lackierte Fase sorgt für den
unverwechselbaren Look und bis zu
100 Stunden Wasserbeständigkeit.
Ein rundum unschlagbarer Unter-
grund, der in jedem Raum alle Erwar-
tungen übertrifft. Mehr Infos unter
www.homeplaza.de/parador

Foto: epr/Parador

Eine einzigartige Oberflächentechnologie
mit authentischem Dekordruck und Syn-
chronstruktur bewirkt eine unverwechsel-
bare Optik, die Echtholzböden Konkurrenz
macht.

Sicherheit und Effizienz dank
smarter Lösungen – Ob Gebäude-
visualisierung oder digitaler Butler:
DIVUS bietet für jedes Bedürfnis
eine Lösung
(epr) Die Kosten für Strom und Hei-
zung gehen durch die Decke und
auch das Klima muss geschont
werden. Deshalb sind Lösungen, um
die Energieeffizienz unseres Zuhau-
ses zu steigern, mehr als willkom-
men. Das Stand Alone Panel DIVUS
KNX IQ etwa ist das smarte Einstei-
gerprodukt für alle, die ihre bereits
vorhandene Elektroinstallation steu-
ern und kontrollieren wollen. Eine
App ermöglicht den Zugriff über
das lokale Netzwerk oder von unter-
wegs über die DIVUS CLOUD. Licht,
Beschattung, Temperatur, Musik

und Alarme können einfach über
das 8-Zoll-Touchpanel kontrolliert
und gesteuert werden. Zu Höchst-
form läuft DIVUS KNX IQ in Kombi-
nation mit der Türsprechstelle DIVUS
CIRCLE auf. Beide Systeme sind
unabhängig voneinander einsetzbar,
doch gemeinsam liefern sie die beste
Performance. Die hochwertige Tür-
sprechstelle ist Wandlampe, Emp-
fang, Beschützer und Butler in einem
und bietet so größtmögliche Sicher-
heit im Eingangsbereich. Mehr Infos
unter www.homeplaza.de/divus

Cool bleiben! – Flexibles Sonnensegel
sorgt für angenehme Temperaturen
auf Terrasse und Balkon
(epr) Der persönliche Außenbereich
ist so individuell in Größe und Aus-
stattung wie die Bedürfnisse der
jeweiligen Nutzer. Eine Gemein-
samkeit haben Balkon- und Terras-
senbesitzer aber: Den Wunsch nach
einer zuverlässigen Beschattung. Das
SHADE-System von SHADESIGN,
bestehend aus einem patentierten
rollbaren Sonnensegel und viel Zube-
hör, ist sehr flexibel einsetzbar und
punktet on top mit einfacher Hand-
habung, höchstem UV-Schutz und

strapazierfähigem Tuch. Neben den
Standard-Varianten – INOX für Ter-
rassen und Balkone, STRUCTURE für
eine Wand-zu-Wand-Bespannung
sowie CUBE als freistehende Beschat-
tung – stehen durch das modulare
System fast grenzenlose Kombinati-
onsmöglichkeiten zur Verfügung. Bei
SHADE Twin etwa wird INOX freiste-
hend mit zwei gegenüberliegenden
Sonnensegeln aufgestellt, was die
beschattete Fläche mal eben verdop-
pelt. Gleiches gilt für SHADE Multi,
hier werden die Segel allerdings
nebeneinander platziert. Mehr unter
www.gardenplaza.de/shadesign

Echt cool! – Beim Wärmepumpen-
kauf auf das klimafreundliche
Kältemittel R290 achten
(epr) Wärmepumpen sind energie-
effizient und klimafreundlich. Viele
Modelle verwenden jedoch fluo-
rierte, synthetisch hergestellte Kälte-
mittel, die den Treibhauseffekt in der
Atmosphäre verstärken können. Das
Unternehmen Hautec, das bereits auf
35 Jahre Erfahrung mit innen aufge-
stellten Geothermie Wärmepumpen
zurückblickt, setzt deshalb in seinen
Sole-Wasser-Wärmepumpen-Systemen
als umweltfreundliche Alternative auf
das natürliche Kältemittel R290. Sole-
Wasser-Wärmepumpen von Hautec
erreichen hervorragende COP-Werte
bis 5,0. Der COP-Wert (Coefficient
of Performance) deklariert die Effizi-
enz einer Wärmepumpe: Gute COP-
Werte liegen im Bereich zwischen 4,5
und 5,0. Bestätigt und mit dem Güte-
siegel EHPA zertifiziert wurde diese
sehr gute Einstufung durch das neu-
trale Test-institut HLK der IGE Stutt-
gart. Gut zu wissen: Bei Geothermie
Wärmepumpen von Hautec mit Käl-
temittel R290 erhalten Nutzer einen
höheren Förderzuschuss im Förder-
programm BEG der BAFA. Mehr dazu
unter www.homeplaza.de/hautec

Foto: epr/Hautec

Ruck, zuck zum Traumhaus –
Bauen mit werkmäßig hergestellten
Betonteilen spart Zeit und Geld
(epr) Beton ist ein prima Baustoff.
Das natürliche Material schrumpft
und rostet nicht, ist beständig gegen
Chemikalien und Schimmelpilze,
trotzt Wind und Wetter und hält
selbst Feuer stand. Kein Wunder also,
dass die Mischung aus Sand, Kies,
Wasser und Zement aus dem moder-
nen Wohnungsbau nicht mehr weg-
zudenken ist. Gerade wenn es um
bezahlbares Bauen geht, ist Beton
unverzichtbar. Beispiel: das Mikro-
Single-Haus aus Betonfertigteilen. Ob
Außen- oder Innenwände, Decken
oder Treppen – sämtliche Beton-
bauteile des kleinen Wohn-Wunders
werden im Fertigteilwerk hergestellt,
witterungsunabhängig und exakt
nach den Vorgaben des Planers.
Haben die Bauteile eine ausreichende
Festigkeit erreicht, werden sie direkt
zur Baustelle transportiert und mit
Kränen montiert. Das spart Zeit und
Geld! Mehr unter www.beton.org

Foto: epr/Architekturbüro Otto M. F. Beutter

Foto: epr/DIVUS GmbH

Auf Schritt und Tritt – Eine wohn-
gesunde Parkett- und Laminat-
unterlage schützt den Boden, erhöht
den Wohnkomfort und ist leicht
selbst zu verlegen
(epr) Fußböden sind nicht nur für
eine angenehme Wohnatmosphäre
verantwortlich, sie müssen auch
die an sie gestellten Anforderun-
gen erfüllen. Wer sie selbst verlegt,
muss daher zwingend auf die rich-

tige Verlegeunterlage achten. Sie
trotzt den täglichen Herausforde-
rungen und beeinflusst das dauer-
hafte Erscheinungsbild eines Bodens.
Die SELITAC 2,2 mm AquaStop bei-
spielsweise wurde speziell für die
eher lauten und fußkalten Laminat-
und Parkettböden entwickelt. Sie
schützt diese und verbessert gleich-
zeitig den Wohnkomfort. Aufgrund
ihrer geringen Stärke eignet sich die
Faltplatte hervorragend für Räume,
in denen nur eine geringe Aufbau-
höhe zu realisieren ist sowie bei
Fußbodenheizung. Dank pfiffiger
easy-Technologien ist die TÜV-zertifi-
zierte und mit dem Blauen Engel aus-
gezeichnete Verlegeunterlage ganz
einfach zu verarbeiten. Mehr unter
www.homeplaza.de/selit

Foto: epr/Austria Email

Der innovative Energiezaun von Hautec ist platz-
sparender als eine konventionelle Sole-Wasser-
Wärmepumpe, aber genauso leistungsstark.
Er fängt auch dann die Sonnenwärme ein und
speichert sie im Erdreich, wenn ihn Pflanzen um-
ranken.

Foto: epr/SHADESIGN

Mit den flexiblen Sonnensegeln lässt sich
die Terrasse ganz oder teilweise beschatten. In Kombination mit der Türsprechstelle

DIVUS CIRCLE ist DIVUS KNX IQ ein
zuverlässiger und smarter Helfer für die
Einlasskontrolle.

Schall reduzieren und Schäden vermeiden? Dabei
hilft die passende Verlegeunterlage! von Selit.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Nieder-Roden (RZ) Jetzt heißt 
es beim 1.TC Nieder-Roden 
(1.TCN) wieder: „Aufschlag, 
Ass!!!“. 19 Teams treten in die-
sem Jahr für den 1.TCN in der 
Medienrunde zu den Wett-
kämpfen an. Erstmals geht 
auch eine achtziger Mann-
schaft an den Start. 
„Es geht zwar nicht mehr ganz 
so schnell wie bei den jun-
gen Spielern“, sagt der Mann-
schaftsführer der Achtziger, 
„aber solange wir die Kraft und 
den Spaß haben spielen wir 
weiter.“ Das zeigt mal wieder, 
dass Tennis ein Sport ist, den 
man bis ins hohe Alter betrei-
ben kann. 
Auf der anderen Seite der Al-
tersskala hat der 1.TCN eine 
gemischte U 12 gemeldet. Sie 
ist eine von sechs Jugend-
mannschaften des 1.TCN, die 
fast ausschließlich aus eigenen 
Spielern bestehen. „Da sind 

wir stolz drauf und wir freuen 
uns zu sehen, dass das intensi-
ve Training in unserer Tennis-
schule Früchte trägt, denn wir 
stecken erhebliche Energie und 
Mittel in die Ausbildung unse-
rer Jugend“, sagt Marco Krapp, 
Vorsitzender des 1.TCN. 
Wer einen Blick auf die Mel-
deliste wirft, wird feststellen, 
dass die Teams des 1.TCN in 
den Altersgruppen eine große 
Bandbreite abdecken. Und be-
züglich der Spielstärken reicht 
es von den untersten Ligen bis 
in die Regionalliga. 
Wer Lust auf Tennis hat ist 
hier gut aufgehoben. Der Club 
bietet in diesem Jahr neuen 
Mitgliedern attraktive Kon-
ditionen zum Einstieg in den 
1.TCN. Und wer den Club nä-
her kennen lernen will, ist ein-
geladen, freitags um 18 Uhr 
beim Schnuppertennis für je-
dermann mitzumachen.

Tennis-Saison beim                         
TC Nieder-Roden gestartet

Nieder-Roden (RZ) Nach langer 
Pause konnte endlich wieder 
ein Handballcamp in der RO-
DAUSTROM Sportarena statt-
finden. An drei Tagen schulten 
35 Kinder des Jahrgangs 2011-
2015 ihre Handballfertig- und 
fähigkeiten. Jede Einheit wur-
de von einem lizenzierten Trai-
ner geplant und durchgeführt, 

sodass die Kinder und Jugend-
lichen viele neue Eindrücke 
sammeln konnten. Angefan-
gen mit Angriffstraining am 
Montag ging es Dienstag mit 
der Abwehrarbeit weiter. Der 
Mittwoch wurde von unserem 
traditionellen Turnier gekrönt, 
bei welchem die Teilnehmer 
ihr neu erlerntes Können di-

rekt austesten konnten. High-
light des Camps war aber das 
Interview mit Pia Magnago 
und Ben Seidel, die von ihrem 
Werdegang als Handballer 
berichteten und alle Fragen 
der Kinder beantworteten. 
Anschließend durften sich na-
türlich Autogramme und Fotos 
abgeholt werden.� (Foto: HSG)

Handballcamp der HSG

Rodgau (RZ) Am Samstag,  6. 
Mai, findet um 11 Uhr eine 
Tour auf der RMV-Route 
Rhein-Man-Vergnügen Nr. 9 
zum Unteren Main. Der Weg 
geht über Mainflingen, entlang 
des Mains über Seligenstadt 
nach Mühlheim, dort Abste-
cher zu den Dietesheimer Stein-
brüchen. Über OF-Bieber und 
Heusenstamm geht es zurück 
nach Rodgau. Nach rund 60 
Kilometer und einer Einkehr 
unterwegs wird man gegen 
rund 17 Uhr wieder zurück 
sein. Weitere Infos bei Touren-
leiter Alfred Wörsching (Tel. 
3782 oder E-Mail alfred.woer-
sching@adfc-rodgau.de. 
Am Sonntag,  7. Mai, um 10 
Uhr zum Fest am Radschnell-
weg Frankfurt-Darmstadt. An 
der Aumühle bei DA-Wixhau-

sen wird an diesem Tag ein 
neues Stück eingeweiht und 
der Spatenstich für das nächs-
te Stück gemacht. Neben Tal-
krunden und Infoständen gibt 
es auch ein kulinarisches An-
gebot und einen Blumenbasar. 
Nach rund 60 Kilometer inkl. 
Testfahrt auf dem FRM1 wird 
man gegen 16 Uhr wieder zu-
rück sein. Für Rückfragen steht 
Tourenleiter Stefan Janke (Tel. 
0160-4891350, E-Mail stefan.
janke@adfc-rodgau) gerne zur 
Verfügung.
Das Angebot des ADFC Rodgau 
geht dann am Dienstag,  9. 
Mai, weiter, wenn um 18 Uhr 
die wöchentlich angebotene 
Feierabendtour ansteht: bis 22 
Uhr werden rund 40 Kilome-
ter geradelt und am Ende oder 
zwischendrin ist eine Einkehr. 

Kontakt: fat-team@adfc-rodgau.
de. Bitte an das vorgeschriebe-
ne Licht am Fahrrad denken.
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen. Treff- 
und Startpunkt ist immer der 
Hermann-Sahm-Platz zwi-
schen Rathaus und Kirche in 
Jügesheim.
Zum monatlichen Radlertreff 
lädt der ADFC Rodgau am Don-
nerstag,  11. Mai, um 20 Uhr in 
die Gaststätte des Bürgerhau-
ses in Dudenhofen. Der offene 
Treff lädt zum Austausch ein.
Weitere Informationen über 
den ADFC Rodgau stehen auch 
im Internet unter www.ad-
fc-rodgau.de bereit. 

Beim ADFC wird weiter geradelt: Auf der RMV-Route 9,     
zum Fest am Radschnellweg und Radlertreff

Rodgau (RZ) Lange ist es nicht 
mehr bis zum 1. Vatertagsfest, 
1. Volksradfahren, 41. Rad-
tourentag  und der nochmali-
gen Präsentation der Sportfa-
brik an ein breites Publikum 
am 18. Mai von 6.30 bis 18 
Uhr. Veranstaltungsort ist die 
EVO-Sportfabrik.
Die Sportfreunde Rodgau bün-
deln das Angebot an die Gäste 
und erwarten bei gutem Wetter 
im Jubiläumsjahr über 1000 
Besucher/Radler*innen aus 
Rodgau und der Umgebung. 
Die Strecke Volksradfahren ist 
ausgeschildert, rund 25 kilome-
ter flach und kostenfrei. Acht 
weitere Strecken stehen zur 
Auswahl an. Für ein geringes 
Entgelt bietet man vier Top-Ge-

nuss-Punkte im Streckenverlauf 
an. 
Mit dem Event-Konzept geht 
man bewusst neue Wege und 
versucht gesunde Bewegung 
ohne Wettkampfstress mit Ge-
selligkeit zu verbinden. 
Alle weiteren Informationen 
auf der LandingPage: https://
rtf.sportfreunde-rodgau.de/  
Eine Ansicht lohnt unbedingt. 
Über 120 Helfer*innen werden 
versuchen den Gästen ein groß-
artiges Event zu bieten. 
Dank der Sponsoren kann man 
vier Genuss-Verpflegungspunk-
te realisieren, in einer Qua-
lität, die nahezu bundesweit 
ein Benchmark setzt. Zudem 
Livemusik und vieles mehr im 
Start- Zielbereich. 

Vatertags-Fest mit Volksradfahren bei 
den Sportfreunden Rodgau

Rodgau (RZ) Ob Party, Abiba-
ll, Hochzeit oder Oktoberfest, 
der nächste Anlass kommt be-
stimmt. Wer lieber mittanzt, 
statt nur zuzuschauen, der 
kommt zum dreistündigen 
Workshop der Sportfreunde 
Rodgau. 
Der Schwerpunkt liegt auf Dis-
co-Fox und Walzer. Das erfah-
rene Trainerpaar Vanessa + Se-
bastian Gebhardt geht auf die 
Bedürfnisse der Kursteilneh-
mer individuell ein.
Für 15 Euro (Vereinsmitglieder 
12 Euro) pro Personist man da-
bei am Samstag 3. Juni, 15 Uhr 
in der EVO Sportfabrik, Weis-
kircher Straße 140.
Anmeldung über tanzkurs@
sportfreunde-rodgau.de.

Paartanz-Workshop 
für junge Leute 

Rodgau (RZ) Gestärkt durch den 
Alltag! Rückenschmerzen und 
Nackenverspannungen kennen 
die meisten von uns. Ursachen 
hierfür können einseitige All-
tagsbelastung und fehlender 
Bewegungsausgleich sein.
Der Kurs geht über 10 Termine. 
Start:  Dienstag, 9. Mai, um 9 
Uhr. Eigene Matten können 
mitgebracht werden. Eine An-
meldung über die Geschäfts-
stelle, die auch weitere Aus-
künfte erteilt, ist zwingend 
erforderlich. Während der 
Öffnungszeiten telefonisch 
unter 645130 und 5853 oder 
gerne auch per E-Mail info@
skgrodgau.de
Ort: Sporthalle, am Sportplatz 
7 in Weiskirchen/Parkplatz am 
Bürgerhaus, Schillerstraße 26

SKG-Wirbelsäulenkurs
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